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MARKING GUIDELINES 
Time: 2 hours 100 marks  
 
 
These marking guidelines are prepared for use by examiners and sub-examiners, 
all of whom are required to attend a standardisation meeting to ensure that the 
guidelines are consistently interpreted and applied in the marking of candidates' 
scripts. 
 
The IEB will not enter into any discussions or correspondence about any marking 
guidelines. It is acknowledged that there may be different views about some 
matters of emphasis or detail in the guidelines. It is also recognised that, 
without the benefit of attendance at a standardisation meeting, there may be 
different interpretations of the application of the marking guidelines. 
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TEIL A LESEVERSTEHEN 
 
A1.1 GLOBALVERSTEHEN 
 

1.1.1 1.1.2 1.1.3 1.1.4 1.1.5 1.1.6 

(b) (i) (l) (d) (e) (k) 
Aufgabe A1.1  6 × 3 = 18 Punkte 

 
A1.2 
• C (1 P) 
Es ist das einzige Café, in dem es laktosefreien Kuchen gibt. (2P) 

Aufgabe A1.2 = 3 Punkte 
Aufgabe A = 21 Punkte 

 
A2 SELEKTIVVERSTEHEN 
 
2.1 Davison (1) 
 
2.2 1839 (1) 
 
2.3 vier (1) 
 
2.4 die Mutter (1) 
 
2.5 weil ihn alles Geschäftliche (1P) sehr interessierte (1P) [Zitat nicht nötig] (2) 
 
2.6 Er dachte, dass er genug gelernt hatte (1P) Er wollte seine eigene Firma gründen/ 

starten/aufbauen  (1P) (2) 
 
2.7 Nein, (1P) denn im Text steht „Rockefeller und seine Mitarbeiter waren in ihren 

Geschäften hart.“ (2) 
 
2.8 (b) [Alleinrecht über ein Ware]  (1) 
 
2.9 „Auch als er reich geworden war, lebte Rockefeller in sehr schlichten 

Verhältnissen.“ (wörtlich) (2) 
 
2.10 ihre Religion/ihr Glaube (1) 
 
2.11 Laura = J.D. Rockefellers Frau (1) 
 
2.12 vier (1) 
 
2.13 Er wollte (armen) Menschen helfen oder Hunger in der Welt lindern (1) 
 
2.14 Sie sollten im Leben bessere Chancen haben. (1) 
 
2.15 1937 (1) 
 Aufgabe A2 = 19 Punkte 
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A3 DETAILVERSTEHEN  
 
Welcher Satz passt? Kreuzen Sie an! 

 
  Rahel Àrni Rahel 

& Àrni 
die Gast-

eltern 
Rahels 
Eltern 

Island 

3.1 Es war faszinierend für Rahel.      X 
3.2 Sie wollte Land und Leute 

kennenlernen. X      

3.3 Es ist ein Teil Europas.      X 
3.4 Er ist Isländer.  X     
3.5 Es liegt weit entfernt von Österreich.      X 
3.6 Sie haben einen Bauernhof.    X   
3.7 Er ist der ältere Bruder.  X     
3.8 Sie haben zwei Söhne.    X   
3.9 Sie haben sich von Anfang an gut 

verstanden.   X    

3.10 Sie behandeln Rahel wie eine 
Tochter.    X   

3.11 Er ging noch zur Schule.  X     
3.12 Sie fuhren zusammen zur Schule.   X    
3.13 Er hatte nette Freunde.  X     
3.14 Sie haben sich verliebt.   X    
3.15 Man kocht dort anders als in 

Österreich.      X 

3.16 Sie waren nicht sicher, ob die 
Beziehung halten würde.    X   

3.17 Sie wollte nicht zurück nach Hause. X      
3.18 Sie wollten, dass ihre Tochter  nach 

einem Jahr zurückkommt.     X  

3.19 Sie haben sich sehr oft besucht.   X    
3.20 Die Flüge waren teuer, aber sie 

haben es trotzdem gemacht.   X     

 
Aufgabe A3  20 × 1 = 20 Punkte 

 
Teil A = 60 Punkte 
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TEIL B LITERATUR: VORGESCHRIEBENE TEXTE 
 
B1 Text Bitterschokolade von Mirjam Pressler  
 
1.1 (a) (1) 
 
1.2 (b) (1) 
 
1.3 Renate Schmidhuber  (1) 
 
1.4 Renate Schmidhuber/Die Freundin der Mutter/Sie 
 ist nicht (1P) mit Eva verwandt (1P)/  
 ist nicht (1P) wirklich eine Tante (1P) von Eva/ 
 ist keine (1P) echte Tante(1P) von Eva 
 ist nicht die Schwester ihrer Mutter oder ihres Vaters (2) 
 
1.5 Ein Kleid bedeckt den ganzen Körper von den Schultern, (1P)  
 ein Rock bedeckt den Körper von der Taille abwärts (1P) o.ä. 
 oder eine Zeichnung, wo man den Unterschied deutlich erkennen kann (1) 
 
1.6 (a) (1) 
 
1.7 (c) (1) 
 
1.8 „In deinem Alter war ich schon längst mit Jungen verabredet.“ (wörtlich!) (2) 
 
1.9 (b) (1) 
 
1.10 Sie findet solche Fragen zu persönlich./ 
 Sie möchte solche Fragen nicht beantworten./ 
 Sie denkt, dass das Frau Schmidhuber gar nichts angeht. o.ä (2) 
 
1.11 Lesen (1P)  Hausaufgaben machen (1P) Spazierengehen (1P)  
 Schwimmen (1P)  (nur drei!) (3) 
 
1.12 „Bei der Hitze?“ (wörtlich) (2) 
 
1.13 Badezeug (1) 
 
1.14 Türenschlagen (1) 

Aufgabe B1 = 20 Punkte 
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B2 Satzhälften verbinden 
 

2.1 2.2 2.3 2.4 2.5 2.6 2.7 2.8 2.9 2.10 

S C H U M O N E I T 
Aufgabe B2 =  10 × 2 = 20 Punkte 

 
ODER 

 
B3 Fragen zu dem Text Das Idealpaar. 
 
3.1 Er wollte wissen, wie spät es war. (1) 
 
3.2 (b) (1) 
 
3.3 Niemand hat/auf seinen Anruf reagiert./abgenommen./sich gemeldet  o.ä. (1) 
 
3.4 (a) (1) 
 
3.5 Alibis: 

• er könnte etwas eingekauft haben 
• er könnte im Kino gewesen sein 
• er könnte beim Sport gewesen sein (zwei davon) (2) 

  
3.6 (b) (1) 
 
3.7 …denn 

• man sieht niemanden 
• man hört niemanden 
• alles wird aufgenommen/registriert (drei Beispiele) (3) 

 
3.8 weil er drei Wochen nicht da ist oder auf Tournee ist 
 oder eine Antwort, die das ausdrückt (2) 
 
3.9 Er goss/schenkte sich ein Glas Wein ein. (1) 
 
3.10 im Wohnzimmer (1) 
 
3.11 Wenn der Himmel/die Wolken [1P] bei Sonnenuntergang rot aussehen. [1P] (2) 
 
3.12 Er hört den Schlüssel in der Tür. (1) 
 
3.13 Sie  

• hat bei Sarah auf ihn gewartet 
• sie ist ihm gefolgt (2) 

 
3.14 „Sie fuhr herum.“ (Zitat ok, aber nicht nötig) (1) 
 

 Aufgabe B3 = 20 Punkte 
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B4 Satzhälften verbinden 
 

4.1 4.2 4.3 4.4 4.5 4.6 4.7 4.8 4.9 4.10 

K R A G E N D O B I 
 

Aufgabe B4 = 10 × 2 = 20 Punkte 
 

Teil B = 40 Punkte 
 

Summe Paper 1: 100 Punkte 
 


